
nisation von Klassenbeziehungen, sondern in der Beratung und Entscheidung der 
Angelegenheiten der klassenlosen kommunistischen Gesellschaft bestehen.

Der Kommunismus wird die Organisation und Arbeitsweise wie auch die Prin
zipien des Aufbaus seiner gesellschaftlichen Selbstverwaltung entsprechend den 
materiellen Bedingungen und dem geistig-moralischen Entwicklungsniveau der Ge
sellschaft und den daraus erwachsenden Bedürfnissen der Menschen selbst hervor
bringen. Es ist verfrüht ins einzelne gehende Prognosen darüber anzustellen. Dazu 
fehlt das erforderliche Tatsachenmaterial. Ohne in Utopien zu verfallen, kann man 
aber sagen, daß die kommunistische Selbstverwaltung nicht voraussetzungsios ent
stehen wird. Sie wird aus der staatlichen Organisation der entwickelten und den 
Kommunismus aufbauenden sozialistischen Gesellschaft herauswachsen. Manches, 
was sich heute als Form staatlicher Organisation bewährt, ist, modifiziert und in 
der Funktion gewandelt, auch für die kommunistische Selbstverwaltung vorstell
bar. Anderes wird indessen im Verlaufe des praktischen Aufbaus der kommu
nistischen Gesellschaft neu entstehen. In der kommunistischen Selbstverwaltung 
wird der Mensch alle Bedingungen vorfinden, um sein gesellschaftliches Wesen zu 
entfalten. Die freie Entwicklung eines jeden wird Bedingung der freien Entwick
lung aller sein.


